
Abfallwirtschaft, Komm. Umweltschutz;

Information über das Modellprojekt zur 

Sammlung und Nutzung von gebrauchten 

Speisefetten und -ölen in Privathaushalten in 

den Städten Freystadt und Berching
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PCYC

JEDER TROPFEN ZÄHLT
Sammlung von gebrauchten Speiseölen aus

Privathaushalten



Hubert Zenk,  2020-10

Mittelständischer Pionier im Recycling 
von Altspeisefetten- Seit 1978
• > 90 Mitarbeiter

• > 25.000 Kunden

• 35 LKW 

Sammelregionen:

• Bayern 

• Baden-Württemberg

• südliche Teile Sachsens und Thüringens



Hubert Zenk, 2020-10

• Altspeisefette sind Energieträger erster Güte mit hohem Energiewert. Aus recycelten 

Altspeisefetten und -ölen wird abfallbasierter Biodiesel hergestellt.

• Altspeisefette aus Industrie und Gastronomie werden in Deutschland bereits 

gesammelt, recycelt und verwertet. Altspeisefette aus Privathaushalten werden in 

der Regel nicht verwertet.

• Entsorgung in Privathaushalten erfolgt meist über die Kanalisation, den Restmüll, 

Biomüll und zu geringen Teilen über Wertstoffhöfe.

DAS PROJEKT. ALTSPEISEFETTE UND -ÖLE



DAS PROJEKT. MOTIVATION

• Vermeidung von „Fettbergen“ und von Verschmutzungen der Kanal- und 
Abwassersysteme sowie Reduzierung damit verbundener Wartungskosten

• Eindämmung von Rattenbefall in der Kanalisation 

• Reduzierung des Frischwasserverbrauchs

• Klimaschutz im Straßenverkehr: Abfallbasierter Biodiesel aus 
Altspeisefetten mindert die CO2-Emissionen um über 90%

• Abfallbasierter Biodiesel leistet einen wichtigen Beitrag zum Erreichen der 
RED II-Ziele für den Verkehrssektor

Hubert Zenk, 2020-10



DAS PROJEKT. ISTZUSTAND UND POTENTIAL

Altspeisefett-Sammelmengen aus Haushalten über Wertstoffhöfe in Bayern

2013: 797 t entspricht ca. 0,06 kg pro Bürger und Jahr

Altspeisefett-Sammelpotentiale aus deutschen Haushalten

400.000 t/a

Studie "Ökologische Bewertung unterschiedlicher Optionen zur Verwertung von Altspeiseölen und –
fetten“ (IWG Ingenieurgemeinschaft Witzenhausen, August 2003)

100.000 t/a entspricht ca. 1,3 kg pro Bürger und Jahr

Mittelwert aus der Studie „Analysis of the current development of household UCO collection systems in 
the EU“ (Greenea, Juni 2016) und weiteren Erhebungen des MVaK (2017)

Hubert Zenk, 2020-10



Potentielle Wartungskosten kommunaler Abwasser- und Kanalsysteme 

Kostenpotential: 0,70 € pro kg Altspeisefett   

Quelle: „Amt der Niederösterreichischen Landesregierung“ 
(https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20170301_OTS0101/noeli-sammlung-knackt-rekord-von-
einer-million-kilogramm-altspeiseoel)

Sammlungspotential: 1,3 kg Altspeisefett pro Bürger/in und Jahr

Für eine Stadt mit 100.000 Einwohnern ergeben sich theoretisch Gesamtkosten 
von über 90.000 € pro Jahr. 

Hubert Zenk, 2020-10

DAS PROJEKT. ISTZUSTAND UND POTENTIAL



Potentielle CO2 Einsparungspotentiale

Für eine Stadt/Region mit 100.000 Einwohnern ergibt sich ein theoretisches

Einsparungspotential von 400 t CO2eq pro Jahr (bei 1,3 Kg Altfett/Person/Jahr)

Bei einer Sammelmenge von 0,7 Kg Altfett/Person/Jahr ergibt sich eine jährliche 

Einsparung von 217 t CO2eq

Hubert Zenk, 2020-11

DAS PROJEKT. ISTZUSTAND UND POTENTIAL



SAMMELSYSTEM. ERFOLGSFAKTOREN

Wirtschaftlichkeit

Hohe Verbraucherakzeptanz

• Sauber und sicher

• Einfache Handhabung

• Abgabemöglichkeit 24/7

• Wohnortnahe Sammelpunkte

• Sammelsystem spiegelt Wertigkeit des Produktes wider 

• Information und Motivation als elementare Komponenten      

der Systemeinführung

Hubert Zenk, 2020-10



Deutschland

Sammlung bisher (und wenn überhaupt) über Wertstoffhöfe 

Europa

Diverse Sammelsysteme

Hubert Zenk, 2020-10

Italien

Niederlande

Belgien

Spanien

Österreich

Italien

SAMMELSYSTEME. ÜBERBLICK



UNSER SAMMELSYSTEM. SAMMELBEHÄLTER

• Mehrwegsystem

• Ergonomisches Design

• Absolut dicht und sicher

• Große Einfüllöffnung

• Kapazität 1,2 Liter

• Blindenschrift

• Wertige Erscheinung

Hubert Zenk, 2020-10



UNSER SAMMELSYSTEM. SAMMELAUTOMAT

• Einfache Nutzung

• Tausch voll gegen leer

• Kapazität: 200 Stück

• Statusinfo bei 80 % Tausch

• Nicht brennbar

• Hoher Schutz gegen Vandalismus

• Wertige Erscheinung

• 24/7 zugänglich

Hubert Zenk, 2020-10



PERSPEKTIVEN POLITIK

Hubert Zenk, 2020-11

Ab 2035 sollte es keine Neuzulassungen von fossilen Verbrennern
mehr geben, dafür Elektro-, Wasserstoff- oder Biospritantriebe.

Das ist technologisch und ökonomisch gut machbar. Und es
entspricht weitgehend der Strategie der deutschen Autohersteller.

Dr. Markus Söder, Bayer. Ministerpräsident; Oktober 2020



KONTAKT

Hubert Zenk

Geschäftsführung

Jeder Tropfen Zählt GmbH

Tel: +49 9173 79415519

Mob: +49 151 20313663

Fax: +49 9173 599

E-Mail: hubert.zenk@jedertropfenzaehlt.de



Modellprojekt „Jeder Tropfen zählt“:

• Testphase im Landkreis Neumarkt in zwei ausgewählten 

Kommunen

• Projektstart: 01.08.2021, Dauer 18 Monate

• danach Evaluierung und Entscheidung über weiteres 

Vorgehen

• Sammelsystem ist (noch) nicht kostendeckend, daher 

finanzielle Unterstützung durch den Landkreis Neumarkt 

in Höhe von 15.000 € für die Dauer der Projektlaufzeit

• Städte Berching und Freystadt beteiligen sich ebenfalls 

am Aufwand, zudem Fa. Huber SE als Sponsor 
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